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3eit* unb Sxftredjtumg fiir bos Sofjr 1954
SDag gaßr 1954 ift etn ©etneinjaljr Don 365 Sagen uitö entfprtdit:
bem galjre 6667 ber gulianifd)m ^3eriobe, I bem gal)re 1373/1374 ber SJtoijammebaner
bem gal)re 5714/5715 ber guben, I

Q3eroegttcl)e £?efte

©regorianifdjer 3uHanifd)er
ober ober

neuer ftalenber alter Äalenber
©eptuagefima
Serrenfaftnadjt
Slfdjermittmodj
Dftern
8tuffat)rt

14. gebruar
28

3. SUlörj
18. Slpril
27. SWat

8. gebruar
22. „
25. „
12. Stprit
21. SDtat

©regorianifdjer 3ultanifd)er
ober ober

neuer ftalenbet alter Äalenber
spfingftfonntag
®reifaltigfeitgfonntag
gronleidm-im.
Gsibgenöffifdjer Settag
1. Slbbentfonntag

6. Qunt
13. „
17. „
19. ©ept.
28. 9ÎOD.

31. SJlai
7. Qunt
ll- //

29. 9îoP.

gafjl ber ©onntage nadj '»Pfingften : tiadj bem neuen Salenber 24, nadj bem alten SMenber 25.

» „ „ SErinitattê : „ „ „ 23 „ „ „ „ 24.
Sou 2Beil/nad)ten 1953 big f)errenfa|tnad)t 1954 ftnb eë 9 SBodjen 3 Sage nadj bem neuen ftaleitber.

// // 1953 „ „ 1954 » 8 4 „ » Ctltett «

©f)ronologifd)e Äenngeicfjen unb 3trftel
fflolbene galjl
©onnen^trfel.
©patte

17 17 ©onntaggbudiftaBe C D
3 3 0t8mer;fingjaÇl 7 7

XXV VII 33ud)fta6e b. ïïtartprologtumg F

1. Semtntfcere
2. SCrtnttattS

10. SJlärj
9. Qunt

Qaljregregeut : ©onne ((•))
3=ronfaften ober Quatember
4. aiiärj I 3 ©rudg
3. guni | 4. Suctac

15. Sept.
15. SDej.

16. ©ept.
16. ®ej.

grilling:
Sommet:
©erbft:
SBtnter:

Slftronomifdjer Seginn ber oter 3n^resjetten
21. 2)!ârà, 4 Uf)r 57 Dèin., ©intritt ber ©onne in bag Qeidjen beg SBibberg, Sag unb 9?ad)t gletd)
22. gunt, 0 llijr 03 Sîinuten, ©intritt ber ©onne in bag getdjen beg SreBfeg, längster Stag
23 ©ept., 15 Uljr 10 SItinuten, ©intritt ber ©onne in baggeicfjen ber SBaage, Sag unb 9>iacljt gletdÇ
22. ©ejernber, 10 Ufjr 43 äUirtuten, ©tntritt ber Sonne in bag getdjen bes ©tetnbodg, tür^efter Sag

' Son ben 3tnfterniffen
3m 3a[)re 1954 finbett brei Sonnen, unb 3tpci SDlonbfinfterniffe ftatt. 1. Eine ringförmige Sonuenfinftemis am 5.3anuar; fie ift

in ©uropa nid)t fidjtbar, bagegen in ber Slntarïtis unb im Süblidjen (Eismeer, int fiiblicf)en 3nbifd)en Dgean unb im fiiblid)en $a3tfif.
2. ©ine totale äJlonbfinfternis am 19.3<*nuar. 9Iu&er bei uns unb in (Europa überhaupt ift fie fidjtbar im toeftfidjen Xeil oon Alflen unb
tin tocftlid)en 3nbifd)en Dßean unb in 5Ifrifa, im 9iörblid)en ©tsmeer unb im SItlantifdjen £)3ean, in 9?orb* unb Sübanterifa unb im bft«
Ud)en ieil bes Stillen Cleans. Sie beginnt mit bem ©tntritt bes UJionbes in ben Äernfdjatten ber ©rbe am 19.3<muar um 1 Hl)r 50 2Rinuten
unb enbigt mit beffen Austritt aus bem fternfdjatten urn 5 Mf)r 13 ÜJiinuten 30 Sefunben 9JÎ. ©. 3- 3. ©ine totale Sonnenfinfternis am
30.3uni 1954. Diefelbe ift fid)tbar in 9lorbamerifa mit Slusnafjme bes toeftUdjen Teiles, im nörblid)en îltlantit unb bctn 9lörbltd)en ©is*
nteer, im nörblid)en 9Ifrifa, in ©uropa (oornel)mlid) in Sübfdjtoeben) unb in 9Ifien, mif^tusnabme bes öftltd)en Teiles. 3n ber Sd)toei3
ift bie fÇinfternis partiell unb fann als foId)c in Sern bcifpielsœeife oon 12 Uf)r 32 ÎDÎinuten 55 Sefunben bis 15 Uijr 5 äJtinuten 55 Sefunben
9W. ©. 3- beobadjtet roerben. 4. ©ine partielle IDÎonbfinfternis am 16.3nli. X>iefelbe ift fid)tbar im äußerften 9Beften oon îluftralien, im füb-
Iictjcri unb meftlidjen ülficn, im 3nbifd)en Ojcan unb ber ïïntarftis, in Sifrita unb Guropa, im aitiantil, im öftlidjen unb [üböftlid)en ïeil
oon 9îorbamerifa, in Siibamerifa urtb bem fiiböftlid)en îeil bes StUIen Cleans. Dabei bauert bie iölonbfinfternis com ©intritt oes ÎRonbes
in ben i\ernfd)atten utn 0 Ubr 9 9Jîinutert 24 Sefunben bis gu beffen Austritt um 2 Uijr 31 SJlinuten 18 Sefunben 9JI. ©. 3- 5. ©ine
ringförmige Sonnenfinfternis am 25. Desember. Diefelbe ift bei uns nid)t fid)tbar, fann bagegen u. a. im füblid)en îltlantif, in Sübafrifa
tnie aud) im 3nbifd)en Cjean, auf ben Gunbainfeln unb ben Spipiippinen beobadjtet œerben.
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Zeit- und Festrechnung für das Fahr 1954
Das Jahr 1354 ist ein Geineinjahr von 365 Tagen und entspricht:
dem Jahre 6667 der Julianischen Periode, dem Jahre 1373/1374 der Mohammedaner
dem Jahre 5714/5715 der Juden,

Bewegliche Feste
Gregorianischer Julianischer

oder oder
neuer Kalender alter Kalender

Septuagesima
Herrenfastnacht
Aschermittwoch
Ostern
Auffahrt

14. Februar
28

3. März
18. Aprit
27. Mai

8. Februar
22. „
25. „
12. April
21. Mai

Gregorianischer Julianischer
oder oder

neuer Kalender alter Kalender
Pfingstsonntag
Dreifaltigkeitssonntag
Fronleichnam.
Eidgenössischer Bettag
1. Adventsonntag

6. Juni
13. „
17. „
19. Sept.
23. Nov.

31. Mai
7. Juni

11. „
29. Nov.

Zahl der Sonntage nach Pfingsten: nach dem neuen Kalender 24, nach dem alien Kalender 25.

„ „ Trinitatis: „ „ „ 23 „ „ 24.
Von Weihnachten 1953 bis Herrcnfastnacht 1954 sind es 9 Woche» 3 Tage nach dem neuen Kalender.

// // 1953 „ „ 1954 ,,8 „4 „ allen „
Chronologische Kennzeichen und Zirkel

Goldene Zahl
Sonnenztrkel.
Epakte

17 17 Sonntagsbuchstabe.... 0 v
3 3 Römerzinszahl 7 7

XXV VII Buchstabe d. Martyrologtums V

1. Reminiscere
2. Trinitatis.

19. März
9. Juni

Jahrcsregent: Sonne ((»))

Fronfasten oder Quatember
4. März > 3 Crucis
3. Juni I 4. Luciae

15. Sept.
15. Dez.

16. Sept.
16. Dez.

Frühling:
Sommer:
Herbst:
Winter:

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten
21. März, 4 Uhr 57 Min., Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich
22. Juni, 9 Uhr 93 Minuten, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag
23 Sept., 15 Uhr 19 Minuten, Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag und Nacht gleich
22. Dezember, 19 Uhr 43 Mumien, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag

" Bon den Finsternissen
Im Jahre 1SS4 finden drei Sonnen- und zwei Mondfinsternisse statt. 1. Eine ringförmige Sonnenfinsternis am S. Januar? sie ist

iil Europa nicht sichtbar, dagegen in der Antarktis und im Südlichen Eismeer, im südlichen Indischen Ozean und im südlichen Pazifik.
2. Eine totale Mondfinsternis am 19. Januar. Außer bei uns und in Europa überhaupt ist sie sichtbar im westlichen Teil von Asien und
im westlichen Indischen Ozean und in Afrika, im Nördlichen Eismeer und im Atlantischen Ozean, in Nord- und Südamerika und im öst-
lichen Teil des Stillen Ozeans. Sie beginnt mit dem Eintritt des Mondes in den Kernschatten der Erde am 19. Januar um 1 Uhr 50 Minuten
llnd endigt mit dessen Austritt aus dem Kernschatten um 5 Uhr 13 Minuten 30 Sekunden M. E. Z. 3. Eine totale Sonnenfinsternis am
30. Juni 1954. Dieselbe ist sichtbar in Nordamerika mit Ausnahme des westlichen Teiles, im nördlichen Atlantik und dem Nördlichen Eis-
ineer. im nördlichen Afrika, in Europa (vornehmlich in Südschweden) und in Asien, mit Ausnahme des östlichen Teiles. In der Schweiz
ist die Finsternis partiell und kann als solche in Bern beispielsweise von 12 Uhr 32 Minuten 55 Sekunden bis 15 Uhr 5 Minuten 55 Sekunden
M. E. Z. beobachtet werden. 4. Eine partielle Mondfinsternis am 16. Juli. Dieselbe ist sichtbar in, äußersten Westen von Australien, im süd-
lichen und westlichen Asien, im Indischen Ozean und der Antarktis, in Afrika und Europa, im Atlantik, im östlichen und südöstlichen Teil
von Nordamerika, in Südamerika und dem südöstlichen Teil des Stillen Ozeans. Dabei dauert die Mondfinsternis vom Eintritt des Mondes
in den Kernschatten um 0 Uhr 9 Minuten 24 Sekunden bis zu dessen Austritt um 2 Uhr 31 Minuten 18 Sekunden M. E. Z. 5. Eine
ringförmige Sonnenfinsternis am 25. Dezember. Dieselbe ist bei uns nicht sichtbar, kann dagegen u. a. im südlichen Atlantik, in Südafrika
wie auch im Indischen Ozean, auf den Sundainscln und den Philippinen beobachtet werden.
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